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Ortsgemeinde Fluterschen 

 
 
 

Niederschrift über die Sitzung des Ortsgemeinderats 
 

Tag Donnerstag, 9. Januar 2019 

Ort Landgasthof Koch 

Beginn der Sitzung 19:00 Uhr 

Ende der Sitzung 20:30 Uhr 

anwesend 
1. Ortsbürgermeister Ralf Lichtenthäler als Vorsitzender  
2. Erster Beigeordneter Klaus Lauterbach 
3. Beigeordneter Udo Heitkämper 
4. Susanne Asbach-Mertgen 
5. Martina Asbach-Sauer 
6. Arnd Berger 
7. Torsten Henn 
8. Ilka Hoffmann 
9. Hans-Jürgen Laumann 

10. Tanja Lück  
11. Friedel Sohn 
12. Kathrin Thomas 

abwesend 
Uwe Bürger 
 
sonstige Teilnehmer 
Christian Funk, Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen 

Schriftführer 
Ralf Lichtenthäler 
 
Zu dieser Sitzung wurde ordnungsgemäß eingeladen.  
Die gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder beträgt: 13 
Der Ortsgemeinderat ist beschlussfähig.  

 
 
Tagesordnung 

Öffentliche Sitzung 

1. Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2019 und 2020 

2. Vergabe eines Auftrags für die Beschaffung von „Willkommenstafeln“ für die Ortseingangsbereiche 

3. Verschiedenes 

4. Einwohnerfragestunde 
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Öffentliche Sitzung 
 

TOP 1 Erlass einer Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 
2019 und 2020 

 
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2019 und 2020 liegt den Rats-
mitgliedern vor.   
  
Beschluss: 
Es wird der Erlass der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2019 und 2020 mit folgen-
den Festsetzungen beschlossen: 
 

§ 1 
Ergebnis- und Finanzhaushalt 

 
Festgesetzt werden Haushaltsjahr 2019 Haushaltsjahr 2020 
 
1. im Ergebnishaushalt 

 
der Gesamtbetrag der Erträge auf 652.450 € 714.750 € 
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 732.070 € 722.370 € 
 
der Jahresüberschuss (+) / Jahresfehlbetrag (-) - 79.620 € - 7.620 € 
 
 

2. im Finanzhaushalt 

 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen - 46.620 € 21.280 € 

die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.250 € 25.250 € 
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf - 93.750 € 132.000 € 
 

der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  
Investitionstätigkeit auf 95.000 € - 106.750 € 

 
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  
Finanzierungstätigkeit auf 140.370 € 85.470 € 
 
Veränderung der liquiden Mittel - 140.370 € - 85.470 € 

 
 § 2 

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite 
 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur  
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen  
erforderlich ist, wird festgesetzt für 
 
zinslose Kredite auf 0 € 0 € 
verzinste Kredite auf 0 € 0 € 
zusammen auf 0 € 0 € 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen 

  
 Haushaltsjahr 2019    Haushaltsjahr 2020 
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von  
Verpflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Verpflichtungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf 0 € 0 €
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Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen 
werden müssen, beläuft sich auf 0 € 0 € 

 
§ 4 

Steuerhebesätze 
 

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden                        Haushaltsjahr 2019       Haushaltsjahr 2020 
wie folgt festgesetzt: 
1. Grundsteuer 

a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A) auf  300 v. H. 300 v.H. 
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 365 v. H. 365 v.H. 

2. Gewerbesteuer auf 365 v. H.  365 v.H. 
 

      Die Hundesteuer beträgt für Hunde, die innerhalb des  
 Gemeindegebietes gehalten werden 
 für den ersten Hund 27 € 27 € 
 für den zweiten Hund 39 € 39 € 
 für jeden weiteren Hund 51 € 51 € 
 für jeden gefährlichen Hund 600 € 600 € 
 

§ 5 
Eigenkapital 

   
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2017 beträgt 1.505.714 €. 
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2018 beträgt 1.336.269 €. 
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2019 beträgt 1.256.649 €. 
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2020 beträgt 1.249.029 €. 

 
§ 6 

Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 
 
 Haushaltsjahr 2019   Haushaltsjahr 2020 
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder  
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn  
im Einzelfall 2.000 € 2.000 € 
überschritten sind.  

§ 7 
Wertgrenze für Investitionen  

  
 Haushaltsjahr 2019    Haushaltsjahr 2020 
 
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von  0 € 0 € 
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig (12 Ja-Stimmen) 
 
 
TOP 2 Vergabe eines Auftrags für die Beschaffung von „Willkommenstafeln“ für die 

Ortseingangsbereiche 
 
Wie in der Sitzung des Ortsgemeinderats vom 27.11.2018 besprochen, legt der Ortsbürgermeister zu dieser 
Sitzung dem Ortsgemeinderat das Angebot der Firma Ideen aus Stahl, Dirk John, Rodenbach, vor. Die Firma 
John bietet in ihrem Angebot vier „Willkommenstafeln“ für die Ortseingangsbereiche zum Preis von 
4.679,08 € an. Der Ortsbürgermeister führt aus, dass im Haushaltsplan für diese Ausgaben keine Mittel ver-
anschlagt worden sind. Im Falle einer Auftragsvergabe müssen die entsprechenden Haushaltsmittel außer-
planmäßig zur Verfügung gestellt werden. Das Aufstellen der Schilder soll in Eigenleistung erfolgen. 
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Beschluss: 
Der Ortsgemeinderat stimmt einer Auftragsvergabe für die Anschaffung von vier „Willkommenstafeln“ an die 
Firma Ideen aus Stahl, Dirk John, Rodenbach, zum Preis von 4.679,08 € zu. Ferner beschließt er, die entspre-
chenden Haushaltsmittel außerplanmäßig zur Verfügung zu stellen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig (12 Ja-Stimmen) 
 
 
TOP 3 Verschiedenes 
 
• Der Ortsbürgermeister informiert die Mitglieder des Ortsgemeinderats, dass er Herrn Guido Schröder 

vom Bauhof der Verbandsgemeinde einen Auftrag für die Durchführung von Rückschnittarbeiten in der 
Verlängerung des Eichenweges sowie am Kinderspielplatz erteilt hat. Ferner soll die Abgrenzung zwi-
schen dem Grundstück Link und der Zuwegung zum Kinderspielplatz wieder instandgesetzt werden. 
Da gerade kleinere Kinder die Seilbahn auf dem Kinderspielplatz nicht optimal nutzen können, soll die 
Herstellung einer „Einstiegshilfe“ durch den Bauhof geprüft werden. 

• Ratsmitglied Arnd Berger beantragt, dass sich der Ortsgemeinderat in der nächsten Sitzung mit der „Zu-
kunftsfähigkeit der Ortsgemeinde“ befassen soll. Er schlägt vor, die gemeinsam erarbeiteten Punkte offi-
ziell zu diskutieren und entsprechende Dringlichkeiten festzulegen. 

 
 
TOP 4 Einwohnerfragestunde 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt regen Vertreter des Vereins für Heimat- und Brauchtumspflege sowie des 
Frauenchores an, dass sich der Ortsgemeinderat gemeinsam mit den örtlichen Vereinen einmal die Räumlich-
keiten der ehemaligen Werkstatt Münch ansehen sollte. Vor dem Hintergrund der Schließung des „Landgastho-
fes Koch“ stehe in der Ortsgemeinde derzeit kein Raum für die Durchführung einer größeren Veranstaltung 
zur Verfügung.  
Der Ortsbürgermeister sagt zu, mit dem Eigentümer kurzfristig einen Termin zu vereinbaren. Die Mitglieder 
des Ortsgemeinderats sowie die Vereinsvertreter aller Vereine würden entsprechend benachrichtigt.  
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 


